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Einleitender Gedanke:

Dankbarkeit verändert unseren Blick auf Gott und auf unser Leben. Bobby Schuller zeigt anhand von Psalm 100, dass Dankbarkeit 
der erste Schritt in Gottes Gegenwart ist. Oft gewöhnen wir uns an das Gute, das Gott uns schenkt, und nehmen vieles als selbst-
verständlich hin. Doch ein dankbares Herz erkennt neu, wie viel wir bereits empfangen haben. Dankbarkeit bedeutet auch, Gott 
mitten in Herausforderungen zu vertrauen und ihm schon zu danken, bevor wir eine Veränderung sehen. Wenn wir unseren Blick 
auf Gottes Güte richten, wächst unser Glaube und unser Herz wird offen für sein Wirken.

Fragen zur Predigt:
1.	 Welche Dinge in deinem Leben sind für dich selbstverständ-

lich geworden, für die du Gott neu danken möchtest?
2.	 Wofür kannst du Gott heute ganz bewusst danken, das du im 

Alltag leicht aus den Augen verlierst?
3.	 Wie kann Dankbarkeit deinen Blick auf eine schwierige Situ-

ation verändern, die dich gerade beschäftigt?
4.	 Wo fällt es dir im Moment schwer, Gottes Güte zu erkennen 

und ihm trotzdem zu vertrauen?
5.	 Für welche Zusage Gottes möchtest du ihm schon heute 

danken, obwohl du die Erfüllung noch nicht siehst?
6.	 Wie kannst du Dankbarkeit zu einem festen Bestandteil dei-

ner Gebete und deines Alltags werden lassen?
7.	 Was verändert sich in deinem Denken und Glauben, wenn 

du dich bewusst auf Gottes Güte konzentrierst?

Praktische Umsetzung:
1.	 Beginne mit Dank: Nenne Gott jeden Morgen drei konkrete 

Dinge, für die du an diesem Tag dankbar bist.
2.	 Entdecke das Gute: Achte bewusst auf kleine und große Ge-

schenke Gottes und halte kurz inne, um ihm zu danken.
3.	 Danke zuerst: Beginne deine Gebetszeit bewusst mit Dank 

und Lob, bevor du Gott deine Wünsche und Sorgen bringst.

4.	 Stoppe das Murren: Wenn du dich beschwerst, halte inne 
und finde bewusst einen Grund zur Dankbarkeit.

5.	 Erinnere dich: Schreibe drei Situationen auf, in denen du 
Gottes Hilfe und Treue in deinem Leben erfahren hast.

6.	 Danke im Glauben: Bring Gott eine Sorge und danke ihm 
dafür, dass du dich auf seine Treue verlassen kannst.

7.	 Teile Dankbarkeit: Erzähle diese Woche einem Menschen, 
wofür du Gott dankbar bist.

Gebet: 
Herr, danke für deine Güte und für alles, was du mir bereits 
geschenkt hast. Vergib mir, wo ich deine Geschenke als selbst-
verständlich angesehen habe. Öffne meine Augen neu für deine 
Gegenwart und deine Treue. Hilf mir, dir auch dann zu dan-
ken, wenn ich noch nicht sehe, wie es weitergeht. Ich möchte 
dir vertrauen und mit einem dankbaren Herzen durch meinen 
Alltag gehen. Lass meine Dankbarkeit meinen Glauben stärken 
und mich näher zu dir führen. Amen.
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